
     
Tagungsort 

Deutsche Hochschule für Verwaltungswissenschaften Speyer 
Freiherr-vom-Stein-Str. 2 
67346 Speyer 

Ansprechpartner für Teilnehmer 

Lioba Diehl 06232/654-226 
Edith Göring 06232/654-269 
Fax 06232/654-488 
E-Mail: tagungssekretariat@dhv-speyer.de 
http://www.dhv-speyer.de/Weiterbildung/Jahresprogramm.htm 

Anmeldung    

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 13. Januar 2012 per  
E-Mail, Fax oder Internet bei uns an. Aus räumlichen Gründen 
muss die Teilnehmerzahl begrenzt werden. Anmeldungen können 
daher nur in der zeitlichen Reihenfolge des Eingangs berücksich-
tigt werden.  

Beitrag    

Der Bund und alle Länder sind Träger der Hochschule. Für Teilneh-
mer aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer Träger 
werden 250 Euro berechnet. Die Rechnung senden wir nach Been-
digung der Veranstaltung gegebenenfalls an den Kostenträger. 
Abmeldungen werden schriftlich erbeten. Bei Abmeldungen vor 
Anmeldeschluss wird kein Beitrag erhoben. Erfolgt die Abmeldung 
später bzw. erscheint die Teilnehmerin oder der Teilnehmer nicht, 
ist der volle Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten entfallen, wenn 
Sie eine Ersatzkandidantin/einen Ersatzkandidaten benennen, 
die/der dem angesprochenen Teilnehmerkreis angehört. 

Übernachtung 

Der Teilnehmerbeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und  
Verpflegung. Auf dem Campus der Hochschule steht eine begrenz-
te Anzahl von einfachen Zimmern mit Dusche und WC zum Preis 
von 36 Euro pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem 
Wunsch nach Unterbringung entsprochen werden kann, erhalten 
Sie eine Reservierungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzim-
mern durch die Hochschule ist leider nicht möglich. Hotels in 
Speyer und Umgebung finden Sie unter 
http://www.speyer.de/de/tourist/hotels auf der Internetseite der 
Stadt Speyer. Wir senden Ihnen auf Wunsch auch gerne ein Hotel-
verzeichnis zu.  

Speicherung der Daten    

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-
bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 
Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 

 

    
 

    
    

 

Anreise mit der Bahn 

Vom Hauptbahnhof Mannheim (ICE-Bahnhof) besteht eine  
S-Bahnverbindung nach Speyer.  

Die Fahrtzeit beträgt etwa 30 Minuten. Die jeweils gültigen  
Fahrpläne können bei der Fahrplanauskunft der Deutschen  
Bahn online http://reiseauskunft.bahn.de abgefragt werden. 

Der Bahnhof in Speyer ist etwa 2 km von der Hochschule  
entfernt. Wir empfehlen ein Taxi oder die Buslinie 561.  

Die Fahrtzeit von der Haltestelle Bahnhof (Bussteig 1) bis  
zur Haltestelle Verwaltungshochschule (Haupteingang in der  
Freiherr-vom-Stein-Straße) bzw. Haltestelle Landesarchiv/-
bibliothek (Forschungsgebäude und Gästehaus in der  
Otto-Mayer-Straße) beträgt ca. 15 Minuten. Die Busse fahren  
im 30-Minuten-Takt bis 19.47 Uhr und am Wochenende bis  
19.17 Uhr. Eine Fahrplanauskunft finden Sie unter 
http://www.vrn.de 

 
 
 
 

 
 

13. TOP-Seminar für Abteilungsleiterinnen  
und Abteilungsleiter in Ministerien (exklusiv) 

Öffnung des Staates und Einbeziehung  
von Bürgerinnen und Bürgern 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

2. bis 3. Februar 2012 

Wissenschaftliche Leitung: 

Univ.-Prof. Dr. Hermann Hill 



 

Öffnung des Staates und Einbeziehung  
von Bürgerinnen und Bürgern 

Die Ereignisse um Stuttgart 21, der Ausbau von Flughä-
fen oder Stromnetzen, Umwelt- und Klimaschutzprojek-
te, Strukturreformen staatlicher Einrichtungen oder auch 
die Demonstrationen im Zusammenhang mit der Ban-
kenkrise erfordern eine Neubestimmung des Verhältnis-
ses von Bürger und Staat. 

Dazu gehören auch die Bemühungen des Bundes und 
verschiedener Länder zur Öffnung von Verwaltungsdaten 
und zur stärkeren Einbeziehung von Bürgerinnen und 
Bürgern in staatliche Willensbildungs- und Entschei-
dungsprozesse (Open Government). 

Das Seminar will, anknüpfend an die Erfahrungen, Inte-
ressen und Vorhaben der Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer, Problemstellungen und Perspektiven aufarbeiten 
und Erfolgsfaktoren sowie Qualifizierungsbedarfe ermit-
teln. Dazu lade ich Sie herzlich ein. 

 

Über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme am TOP-Seminar  
würde ich mich sehr freuen. 

Mit besten Grüßen 

 

 

Das Seminar im Internet:  
http://www.dhv-speyer.de/HILL/Tagungen/Tagungen-
2012/Uebersicht-2012/TOP.pdf 

 

 

 

Donnerstag, 2. Februar 2012 

  9.00 Uhr Begrüßung 

Univ. Prof. Dr. Hermann Hill 
Deutsche Hochschule für 
Verwaltungswissenschaften Speyer 

  9.15 Uhr Ansichten zum Thema: 
Pro und Contra Erweiterte Bürgerbeteiligung 

Standpunkte der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer 

10.15 Uhr Kaffeepause 

10.45 Uhr Vorstellung von Praxisbeispielen im Plenum 

 Bürgerbeteiligung bei der Kommunal- und 
Verwaltungsreform Rheinland-Pfalz 

Christoph Charlier 
Leiter der Abteilung 3, Staatskanzlei Rheinland-
Pfalz, Mainz 

 Stadtwerkstatt – Neue Formen der 
Partizipation 

Wilhelm Schulte 
Leiter des Amtes für Landes- und Landschafts-
planung, Behörde für Stadtentwicklung und 
Umwelt, Hamburg    

 Dialogforum Feste Fehmarnbeltquerung 

Günther Meienberg 
Leiter der Abteilung Verkehr und Straßenbau im 
Ministerium für Wissenschaft, Wirtschaft und 
Verkehr des Landes Schleswig-Holstein, Kiel    

 Ausbau der Verkehrsinfrastruktur 
(Autobahnen, Bahnstrecken) 

Bernd Schmidt 
Abteilungsleiter Verkehr im Niedersächsischen 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr, 
Hannover    

 Erfahrungen aus Mediationsverfahren zum 
Flughafen Frankfurt – und Lehren für die 
Stromtrassenplanung ? 

Marcus Lübbering 
Leiter der Planungsabteilung in der  
Hessischen Staatskanzlei, Wiesbaden 

     

     

     

12.30 Uhr Mittagspause 

13.30 Uhr Vertiefende Diskussion der Praxisbeispiele  
in Arbeitsgruppen  

15.00 Uhr Kaffeepause 

15.30 Uhr Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse 
der Arbeitsgruppen im Plenum 

17.30 Uhr Abfahrt zur Weinprobe in die Pfalz 

  

  

Freitag, 3. Februar 2012 

  9.00 Uhr    Erfolgsfaktoren für Bürgerbeteiligung 
(Thesen) 

Christina Tillmann 
Bertelsmann Stiftung, Gütersloh    

  9.15 Uhr Erfolgsfaktoren für Bürgerbeteiligung 
Diskussion in Arbeitsgruppen 

10.00 Uhr Vorstellung und Diskussion der Ergebnisse 
der Arbeitsgruppen im Plenum 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Kompetenzaufbau und –transfer für 
Bürgerbeteiligung  

Sarah Seidemann 
Bertelsmann Stiftung, Gütersloh    

11.30 Uhr Abschlussdiskussion 

12.30 Uhr Ende des Seminars 

 


